
STADT SANKT AUGUSTIN 
 DER BÜRGERMEISTER 
Dienststelle: FB 7 / Fachbereich 7 - Tiefbau 
 
 

Sitzungsvorlage 
 
Datum: 25.01.2011 
Drucksache Nr.: 11/0038 
 
_________________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Haupt- und Finanzausschuss 02.02.2011 öffentlich / Entscheidung 
_________________________________________________________________________ 
 
 
Betreff 
 
Zustimmung zur Bereitstellung über- /außerplanmäßiger Haushaltsmittel gemäß § 82 
GO NRW im Haushalt 2010; Produkt 12-03-01 "Straßenreinigung, Winterdienst" 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Haupt und Finanzausschuss der Stadt Sankt Augustin beschließt die Bereitstellung ü-
berplanmäßiger Haushaltsmittel in Höhe von 36.325,00 € beim Produkt 12-03-01; Sachkon-
to 528110 (Verbrauchsmaterial) Kostenstelle 77040. Die Mehrausgaben sind gedeckt durch 
Minderausgaben beim Produkt 13-04-01; Sachkonto 522130 (Friedhofsunterhaltung) Kos-
tenstelle 77050 mit 10.000,00 €; beim Produkt 01-15-01; Sachkonto 524160 (Abfallbeseiti-
gung) Kostenstelle 77000 mit 16.126,88 €; beim Produkt 13-01-01; Sachkonto 522190 (Un-
terhaltung der sonstigen unbebauten Grundstücke) Kostenstelle 77000 und beim Produkt 
12-01-01; Sachkonto 522110 (Unterhaltung Straßen, Wege) Kostenstelle 77020 mit 
4.148,12 €. 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Die überdurchschnittlich langen winterlichen Verhältnisse im Haushaltsjahr 2010 führten 
dazu, dass für den erforderlichen Winterdienst zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit 
auf den Straßen und den Wegen, weitaus mehr Mengen an Streugut zu beschaffen war, als 
in den vergangenen Jahren. Die hierfür angemeldeten Haushaltsmittel reichten deshalb bei 
weiten dafür nicht aus, so dass überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen erfor-
derlich sind.  
 
In Vertretung 
 
 
 
Rainer Gleß 
Erster Beigeordneter 
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Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
 


